
Vernetzt und informiert sein:
www.igmetall.de/infoservice
Den monatlichen Newsletter erhalten.

Die IG Metall – eine Gewerkschaft stellt sich vor:
www.igmetall.de/duauch
Kostenlos das Infopaket „Wir. Die IG Metall.“ bestellen.

Immer informiert sein
www.metall-tarifrunde-2018.de
Das Portal zur Tarifrunde
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Mehr Selbstbestimmung in der Arbeitszeit.

In den letzten Jahren sind Arbeitszeiten immer flexibler ge- 
worden, allerdings fast ausschließlich zum Nutzen der Arbeit-
geber. Sie fordern ihren Beschäftigten immer mehr Arbeit 
und Leistung ab, rund um die Uhr und auch am Wochenende. 
Die Beschäftigten jedoch wünschen sich planbare Arbeits-
zeiten, die sie selbst bestimmen können und die zum Leben 
passen. Das zeigt die Beschäftigtenbefragung der IG Metall 
unter rund 680 000 Arbeitnehmern in den Betrieben.

Die Arbeitszeiten müssen endlich modernisiert werden 
und den Beschäftigten mehr Selbstbestimmung ermög-
lichen. Und moderne Arbeitszeiten dürfen nicht Beschäf-
tigte ausgrenzen, die Kinder erziehen, Angehörige pflegen 
oder wegen ihrer Gesundheit kürzer treten müssen. Die 
Menschen müssen über ihre Zeit – ihr Leben und ihre 
Arbeit – selbst bestimmen können. Arbeitszeiten müssen 
sich deshalb stärker an den Ansprüchen und Lebenssitua-
tionen der einzelnen Beschäftigten orientieren. Wir wollen 
Arbeitszeiten, die zum Leben passen!

Die Wirtschaft wächst.

Die deutsche Wirtschaft wächst, im achten Jahr in Folge. 
Die Metall- und Elektroindustrie meldet Rekorde bei Auf-
trägen, Produktion und Renditen. Und das Wachstum wird 
laut allen Prognosen der führenden Wirtschaftsinstitute 
weitergehen. Und auch die Unternehmen der Metall- und 
Elektroindustrie erwarten, dass Produktion, Beschäftigung 
und die Exporte weiter steigen werden.

Stärkster Treiber des Wirtschaftswachstums ist der private 
Konsum. Die Deutschen kaufen ein. Dazu haben die Tarifer-
höhungen der IG Metall einen deutlichen Beitrag geleistet. 

Erfolgreiche Tarifpolitik fortsetzen. 

Diese verlässliche und erfolgreiche Tarifpolitik wollen wir 
auch in der kommenden Tarifrunde fortsetzen. Denn an-
gesichts der guten Wirtschaftsdaten besteht kein Grund 
zur Zurückhaltung. Im Gegenteil: Die Vergangenheit zeigt, 
gute Tariferhöhungen helfen der wirtschaftlichen Entwick-
lung und fördern das Wachstum.

MITEINANDER FÜR
mehr Selbstbestimmung bei der 
Arbeitszeit und mehr Entgelt
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Name* Geschlecht*

Vorname* Geburtsdatum*

Land* PLZ* Ort*

Straße* Hausnr.*

Telefon (� dienstlich � privat)

E-Mail (� dienstlich � privat) Staatsangehörigkeit*

beschäftigt bei Betrieb/PLZ/Ort

Mitgliedsnummer Werber/in

M= männlich
W= weiblich

Tag Monat Jahr

Beruf/Tätigkeit/
Studium/Ausbildung

Wie heißt die Hochschule?

Wie heißt der Einsatzbetrieb?

Beitrittserklärung:
Ich bestätige die Angaben zu meiner Person, die ich der IG Metall zum Zwecke der Datenerfassung im Zusammenhang
mit meinem Beitritt zur Verfügung stelle. Ich bin darüber informiert, dass zur Erfüllung ihrer satzungsgemäßen Aufga-
ben und unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Vorschriften, personenbezogene Angaben durch die lG Metall und
ihrer gewerkschaftlichen Vertrauensleute erhoben, verarbeitet und genutzt werden. Die Anpassung des Beitrags an die
Einkommensentwicklung erfolgt u. a. durch gewerkschaftliche Vertrauensleute im Betrieb. Dabei werden aus betriebs-
öffentlichen Daten, wie der Tätigkeit und der damit verbundenen Eingruppierung, das Tarifentgelt und der Gewerk-
schaftsbeitrag ermittelt. Eine Weitergabe der Daten zu Marketingzwecken findet nicht statt.

Bankverbindung Bank/Zweigstelle

IBAN

BIC Beitrag** Bruttoeinkommen*

Ort / Datum / Unterschrift für den Bankeinzug

D E

�  Vollzeit

�  Teilzeit

�  Befristung    

�  Ausbildung/vergleichbare Einrichtung

�  duales Studium   �  Studium

�  Leiharbeit/Werkvertrag 

�  Solo-Selbstständige/r

angesprochen durch (Name, Vorname)
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Weitere Informationen unter 
www.igmetall.de/beitreten

Beitrittserklärung

Mitgliedsnummer

(wird von der IG Metall eingetragen)

Ort / Datum / Unterschrift für den Beitritt*
�

�

SEPA-Basislastschriftmandat (wiederkehrende Lastschriften)
Gläubiger-Identifikationsnummer der IG Metall: DE71ZZZ00000053593
Mandatsreferenz: Mitgliedsnummer01
Ich ermächtige die IG Metall, den jeweils von mir nach § 5 der Satzung zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag von 1% des monatli-
chen Brutto verdienstes zur vereinbarten Fälligkeit von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein
Kreditinstitut an, die von der IG Metall auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Änderungen meiner Daten werde ich un-
verzüglich der IG Metall mitteilen.

Bitte abgeben bei IG Metall-Betriebsräten/-vertrauensleuten, der IG Metall-Geschäftsstelle oder
schicken an: IG Metall Vorstand, FB Mitglieder und Erschließungsprojekte, 60519 Frankfurt am Main

Kontoinhaber/in
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Tarifrunde für die Metall- und 
Elektroindustrie.

In der Metall- und Elektroindustrie stehen die Tarifverhand-
lungen an. Ende des Jahres geht es wieder um eine Erhöhung 
der Löhne, Gehälter und Ausbildungsvergütungen. Das ist 
richtig und notwendig. Im kommenden Jahr soll es aber 
auch um mehr Selbstbestimmung bei der Arbeitszeit gehen.

Gute Gründe für Tariferhöhungen.

Die höheren Entgelte sollen die Preissteigerungen ausgleichen. 
Andernfalls verliert das Gehalt an Wert und Kaufkraft.

In den letzten Jahren ist die Produktivität in der deutschen 
Wirtschaft gestiegen. Das heißt: Die Beschäftigten haben 
pro Stunde mehr produziert. Und das soll sich nicht nur in 
Gewinnen, sondern auch in den Einkommen der Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer niederschlagen.

Wir wollen außerdem, dass die Beschäftigten am steigen-
den Wohlstand in unserer Gesellschaft gerecht beteiligt 
werden. Gewinne der Unternehmen und Arbeitnehmer- 
einkommen sollen sich in einem ausgewogenen Verhältnis 
entwickeln.

Tarifverhandlungen: 
Demokratisch und Transparent.

Tarifforderungen entstehen nicht im stillen Kämmerlein. 
Die Mitglieder bestimmen den Kurs der IG Metall!

Wichtig sind die regionalen Tarifkommissionen mit IG Metall- 
Mitgliedern aus den Unternehmen der Metall-und Elektro- 
industrie. Sie diskutieren zunächst die wirtschaftliche Situa- 
tion und die Erwartung und Stimmung der Mitglieder. Sie 
bilden die Verhandlungskommissionen, die mit den Arbeit-
gebern zusammentreffen und verhandeln. Die Tarifkommis-
sionen beraten auch darüber, ob ein Verhandlungsergebnis 
angenommen oder abgelehnt wird.

MITEINANDER stärker FÜR MORGEN.

Die IG Metall ist eine starke Gemeinschaft – solidarisch und 
konsequent. Ob es um faire Teilhabe am Unternehmens-
erfolg, um gute Arbeitszeiten oder um mehr Gerechtigkeit, 
Würde und Respekt geht: Wir setzen Standards. Erfolgreich 
sind wir, weil wir viele sind. Damit wir auch weiterhin gute 
Tarifergebnisse durchsetzen können, ist es wichtig in vielen 
Betrieben viele Mitglieder zu haben. Und das hat einen 
Grund: Es geht darum, die Interessen der Beschäftigten 
kraftvoll zu vertreten. Und das gilt gerade auch in Zeiten 
von Tarifauseinandersetzungen. Denn mehr Mitglieder heißt 
mehr Durchsetzungskraft in Tarifverhandlungen und bei der 
Gestaltung unserer Arbeits- und Lebensbedingungen.

Das nutzt allen Beschäftigten.
Auch Ihnen ganz persönlich.

DESHALB: JETZT MITGLIED WERDEN. Denn MITEINANDERsind wir stärker!


